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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschaftsspiel der 
Oberliga Westfalen gegen den SC Preu-
ßen Münster heiße ich Sie im Namen 
des Präsidiums und Aufsichtsrats vom 
SV Lippstadt 08 recht herzlich Willkom-
men. Unser besonderer Gruß geht an 
Mannschaft, Trainer, Offizielle und die 
sicherlich zahlreich mitgereisten Fans 
unserer Gäste aus Münster. 

Wie „verrückt“ diese Oberliga-Saison 
ist (und wahrscheinlich auch bleiben 
wird), kann man anhand unserer letz-
ten und aktuellen Platzierung erken-
nen: Als Tabellenzweiter gingen wir in 
das Auswärtsspiel beim FC Schalke 04 
II und stehen vor der heutigen Partie 
auf Rang 8. Unser Cheftrainer Oliver 
Roggensack urteilt dementsprechend 
mehr als richtig, wenn er der aktuellen 
Tabelle weniger Beachtung schenkt, 
sondern den Fokus stets von Spieltag 
zu Spieltag neu ausrichtet. 

Das Spiel „auf Schalke“ müssen wir da-
her unter der Rubrik „dumm gelaufen“ 
schnell abhaken. Unser Trainer hat von 
einem typischen 0:0-Spiel gesprochen, 
welches schlussendlich durch die gelb/
rote Karte für Hendrik Eickel entschie-
den wurde. Im ersten Punkt stimme ich 
ihm vollkommen zu. Allerdings glaube 
ich nicht, dass wir selbst mit 11 Mann 
noch den Ausgleich geschossen hätten. 
Und damit kommen wir aus meiner 
Sicht auf einen zentralen Schwach-
punkt zu sprechen, welcher uns be-
schäftigt: Während wir – auch „auf 
Schalke“, denn in den Vorjahren waren 
diese Spiele eigentlich schon nach 20 
Minuten für den Gegner gelaufen –  de-
fensiv eigentlich sehr kompakt stehen 
und das entscheidende Gegentor in 
Gelsenkirchen durch eine Standardsitu-
ation (so bezeichne ich zumindest die 
Variante „langer Einwurf“, welche zuvor 
4x glimpflich abgelaufen ist) hinneh-
men mussten, ist unser Sturm aktuell 
eher ein „laues Lüftchen“. Es liegt mir 
fern und ist auch nicht meine Aufgabe 
an dieser Stelle Einzelkritik zu üben, al-
lerdings erhoffe und erwarte ich in den 
kommenden Spielen eine deutliche 
Leistungssteigerung unserer gesamten 

Offensivabteilung, speziell von unserem 
Mittelstürmer Mirsad Gutic. Über wel-
ches Potenzial Mirsad wirklich verfügt, 
haben wir im Testspiel gegen die Glas-
gow Rangers alle gesehen. Leider hat 
er dieses Niveau momentan noch nicht 
auf die Meisterschaftsrunde übertragen 
können. Vielleicht motivieren ihn diese 
kritischen Worte zusätzlich und er straft 
mich bereits heute Lügen.  

Heute freuen wir uns zunächst einmal, 
das (unbestrittene) Top-Team der Ober-
liga Westfalen „Am Waldschlösschen“ 
begrüßen zu dürfen. Auch wenn die ver-
antwortlichen Kollegen des SC Preußen 
Münster dies wohl etwas anders sehen, 
ist die Mannschaft unseres ehemaligen 
Spielers und jetzigen SCP-Cheftrainers 
Roger Schmidt ein „Glücksfall“ für diese 
Liga, denn: Kein Oberliga-Team kann so 
viele Fans mobilisieren wir die Preußen 
– zuhause und auswärts wohlgemerkt. 
Wirtschaftlich betrachtet spielt Münster 
unisono in einer „anderen Liga“ als 
der Wettbewerb, und nachdem es nun 
– nach einer eher durchwachsenden 
Saison 2006/2007 – auch sportlich her-
vorragend läuft, wird Preußen Münster 
den „Betriebsunfall Oberliga“ unter Ga-
rantie in diesem Jahr beheben können 
– übrigens unter Mitwirkung unserer 
ehemaligen Spieler Ivica Ivicevic und 
Kurtulus Ötztürk, die wir ganz herzlich 
begrüßen. Von der Tradition und den 
Möglichkeiten her gesehen, sollte dann 
wohl auch die neue Regionalliga nur 
eine Durchgangsstation in die dritte 
Profiliga für den SCP darstellen. Der 
SV Lippstadt 08 wünscht dabei schon 
heute viel Erfolg. Wir gehen übrigens 
davon aus, dass euch, liebe Preußen, 
für das erste Ziel 32 ungeschlagene 
Spieltage in dieser Saison reichen …

Abschließend bedanke ich mich für Ih-
ren heutigen Besuch und wünsche uns 
allen ein spannendes und sportlich-
faires Oberliga-Meisterschaftsspiel.

Mit freundlichen Grüßen

Kai Hartelt
Aufsichtsratsvorsitzender
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DER HEUTIGE GEGNER
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN DEN SC PREUSSEN MÜNSTER

Trainer 
Roger Schmidt
(seit 1. Juli 2007)

Kader
Tor
Joswig, Michael	 13.06.75
Schulze Niehues, Maximilian	 11.11.88

Abwehr
Aktas, Ahmet	 16.09.81
Brüggemeyer, Philipp	 30.03.88
Endres, Peter	 04.01.84
Matlik, Artur	 02.09.77
Talarek, Simon	 08.07.85
Özkara, Orhan	 02.11.79

Mittelfeld
Dede, Selcuk	 02.01.84
Ivicevic, Ivica	 19.06.81
Kara, Mehmet	 21.11.83
Lauretta, David	 15.09.83
Öztürk, Kurtulus	 07.04.80
Ornatelli, Massimo	 17.01.86
Seggewiß, Uwe	 10.03.80
Wassey, Massih	 18.06.88
Wissing, Jens	 02.01.88

Angriff
Antwerpen, Marco	 05.10.71
Erzen, Michael	 03.06.82
Krause, Sven	 19.01.86
Magos, Robert	 25.03.88
Scherping, Timo	 18.09.88
Sowislo, Marius	 14.11.82

Zugänge 
Aktas, Kara (beide Hammer SpVg.), 
Brüggemeyer, Schulze Niehues, Was-
sey (alle eigene A-Jugend), Dede (SG 
Wattenscheid 09), Endres (SV Darm-
stadt 98), Erzen (Westfalia Herne), 
Ivicevic, Öztürk (beide SV Lippstadt 
08), Krause (SC Paderborn 07), Lau-
retta (SV Röchling Völklingen), Magos 
(VfL Bochum II), Özkara (SC Verl), Or-
natelli (Arminia Bielefeld II)

Abgänge 
Brinkmann (Karriere beendet), Cas-
pers, Mayer (beide Bonner SC), Ende 
(SC Verl), Gibson (Rot-Weiß Ahlen), 
Görrissen, Piorunek (beide Ziel unbe-
kannt), Krug (Hammer SpVg.), Mehnert 
(Wuppertaler SV Borussia II), Sied-
schlag (Altona 93), Szollar (SV Darm-
stadt 98), Figueiredo (Sportfreunde 
Lotte), Gurzysnki (FC Schalke 04 II), 
Thamm (Spvgg. Erkenschwick), Toku 
(SG Wattenscheid 09), Wersching (FC 
Eintracht Rheine)

Text: MSPW
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Für Roger Schmidt, Trainer des SC 
Preußen Münster, ist die Reise zum SV 
Lippstadt 08 eine Rückkehr an alte Wir-
kungsstätte. In der Saison 2003 /2004 
absolvierte der 40-Jährige 26 Partien 
für den SVL und erzielte vier Tore. Mit 
seinem jetzigen Verein eilt er in der 
Oberliga Westfalen von Erfolg zu Erfolg. 
Unabhängig vom Ausgang des heutigen 
Duells bleibt der SC Preußen auf je-
den Fall Tabellenführer und ist auf dem 
besten Weg, den in der letzten Saison 
deutlich verpassten Aufstieg nachzuho-
len.

Zum zweiten Mal in Folge gab es in 
Münster einen kompletten Umbruch. 
Nachdem Georg Kreß in der Rückrunde 
als Trainer frühzeitig seinen Hut neh-
men musste und Teammanger Carsten 
Gockel die Mannschaft interimsweise 
betreut hatte, wurde mit Roger Schmidt 
einer neuer Trainer vorgestellt. Dieser 
wollte sich ursprünglich beim Delbrü-
cker SC von seiner Doppel-Funktion als 
Trainer und Sportlicher Leiter zurückzie-
hen und nur noch im administrativen 
Bereich arbeiten, um mehr Zeit für seine 
Familie zu haben. Als das Angebot des 
SCP kam, lehnte Schmidt zunächst ab, 
da er bei den DSC-Verantwortlichen im 
Wort stand. Nach einigen Gesprächen 
ließ man Schmidt aber dann doch zie-
hen. Für seinen neuen Job in Münster 

beendete er sogar seine hauptberuf-
liche Tätigkeit als Ingenieur bei einem 
Autoteile-Zulieferer.

Und auch der Kader wurde runderneu-
ert. 15 Abgängen stehen ebenso viele 
Neuzugänge gegenüber. Unter anderem 
wechselten auch Kurtulus Öztürk und 
Ivica Ivicevic vom SV Lippstadt 08 nach 
Münster. Der Saison-Start der „Adler“ 
war beeindruckend. Einem 2:0-Auftakt-
sieg gegen Erkenschwick und einem 1:1 
beim Aufsteiger SC Wiedenbrück lie-
ßen die Preußen vier Siege mit jeweils 
mindestens zwei Treffern Unterschied 
folgen. Den bisher höchsten Erfolg gab 
es beim 5:1-Sieg gegen Neuling SV 
Schermbeck. Zuletzt kam die Schmidt-
Elf gegen den dritten Aufsteiger, Germa-
nia Gladbeck, nicht über ein 0:0-Unent-
schieden hinaus. 5.830 Zuschauer sind 
dennoch ein Beleg für die große Fuß-
ball-Euphorie bei den Westfalen.

Ohnehin steht der SCP in der Zuschau-
ergunst weit oben. Ins Preußen-Stadion 
strömten bei vier Heimspielen bisher 
17.780 Fans an die Hammer Straße. 
Zum Vergleich: Insgesamt kamen in der 
Liga 58.028 Zuschauer zu den Spielen. 
Außerdem unterstützen viele Preußen-
Fans ihre Farben bei Auswärtspartien. 

Text: MSPW

„Liga-Primus“ ist auch der Zuschauer-Magnet



5

„Wir haben eine Euphorie entfacht“

Der SC Preußen Münster, am heutigen 
Sonntag (15.00 Uhr) zu Gast im Stadion 
am Waldschlösschen, ist derzeit die do-
minierende Mannschaft in der Oberliga 
Westfalen. Trotz des Umbruchs im Vor-
feld der Saison hat sich die Mannschaft 
rund um Neu-Trainer Roger Schmidt 
schnell gefunden und eilt von Erfolg zu 
Erfolg. Mit 17 von 21 Punkten hat der 
SCP schon fünf Zähler Vorsprung auf 
Rang fünf und damit beste Aussichten, 
sich für die zukünftige dreigleisige Regi-
onalliga zu qualifizieren. Mit 17:4 Toren 
kann sich Schmidt, der vor Saisonbe-
ginn vom Delbrücker SC nach Münster 
gewechselt war, sowohl auf den stärks-
ten Angriff als auch auf die beste De-
fensive verlassen. Und das, obwohl mit 
Marius Sowislo und Marco Antwerpen 
zwei wichtige Spieler lange ausfallen. 
Wir sprachen mit Roger Schmidt vor 
seiner Rückkehr nach Lippstadt, wo er 
seine Spieler-Karriere beendet hatte.

SVmagazin Herzlich willkommen zu-
rück in Lippstadt, Herr Schmidt! Hinter 
ihnen liegt ein in vieler Hinsicht unge-
wöhnliches Spiel. Gegen Aufsteiger Ger-
mania Gladbeck gab es ein 0:0-Unent-
schieden. Ihr Fazit?

Roger Schmidt Sie haben Recht, die 
Partie war etwas Besonderes. Meine 
Mannschaft hat mit gutem Fußball die 
Fans zurück ins Preußen-Stadion ge-
spielt. Über 5.000 Zuschauer sorgten 
für eine tolle Stimmung. Meine Mann-
schaft hattes sich viel vorgenommen. 
Dann hat sich aber der Schiedsrichter 
verletzt und das Spiel musste etwa 20 
Minuten unterbrochen werden. Das pas-
sierte ausgerechnet in einer Phase, in 
der wir viel Druck ausgeübt hatten. Die 
Unterbrechung stoppte unseren Spiel-

fluss und der Gegner konnte neue Kräf-
te sammeln. Insgesamt war das Spiel 
meiner Mannschaft ordentlich, nur der 
Ball wollte nicht ins Tor.

SVmagazin Sie haben als Spieler noch 
vor drei Jahren selbst in Lippstadt ge-
spielt. Welche Erinnerungen haben Sie?

Roger Schmidt Es war meine letzte 
Station, bevor ich als Trainer nach Del-
brück gegangen bin. Heimspiele am 
Waldschlösschen hatten immer eine 
tolle Atmosphäre. Darauf und auf das 
Wiedersehen mit einigen Bekannten 
wie Franz-Josef Günther freue ich mich.

SVmagazin Wie schätzen Sie den Geg-
ner sportlich ein?

Roger Schmidt Ähnlich wie in Münster 
hat es auch beim SVL einen Umbruch 
gegeben. Die Mannschaft von Trainer 
Oliver Roggensack hat einen zufrieden 
stellenden Start hingelegt, das Poten-
zial ist groß. Das wird keine einfache 
Aufgabe für uns.

SVmagazin Ihre Mannschaft ist mo-
mentan das Maß aller Dinge in der 
Oberliga. Was zeichnet den SCP aus?

Roger Schmidt Der sehr große Wille, 
jedes Spiel gewinnen zu wollen. Mei-
ne Mannschaft ist technisch gut und 
unsere schnellen Spieler können sich 
häufig gut in Szene setzen. Außerdem 
herrscht ein guter Teamgeist innerhalb 
der Mannschaft.

SVmagazin Der Aufstieg war in der 
vergangenen Saison deutlich verpasst 
worden. Wo geht der Weg des SC Preu-
ßen in der aktuellen Spielzeit hin?

Roger Schmidt Wir haben noch nichts 
erreicht. Es freut mich sehr, dass wir in 
Münster wieder eine Euphorie entfacht 
haben. Die Gier nach gutem und erfolg-
reichem Fußball war riesig. Natürlich 
wollen wir am Ende unter den ersten 
vier Vereinen landen.

SVmagazin Mit Marius Sowislo und 
Marco Anterwerpen fehlen zwei wich-
tige Offensivspieler. Scheinbar können 
sie die Ausfälle kompensieren?

Roger Schmidt  Das schmerzt uns auch. 
Marco und Marius sind zwei Spieler, die 
jeder Oberliga-Mannschaft gut zu Ge-
sicht stehen. Ich hoffe, dass beide bald 
ihr Comeback schaffen. Vor der Rück-
runde ist aber nicht damit zu rechnen.

Mitarbeit: MSPW
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Kontaktdaten 

Postanschrift 
Am Berg Fidel 7, 48153 Münster

Telefon / Fax 
0251 98727-0 / 0251 98727-40

Internet
scpreussen-muenster.de

Stadion 
Preußen-Stadion an der 
Hammer Straße (15.050 Plätze)

INTERVIEW UND KONTAKT



UNSER TEAM
DER KADER

1
Mandic, Milos
*20.05.1985
Tor
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3
Wurm, Tobias
*31.03.1982
Abwehr

6
Reckordt, Jürgen 
*24.01.1970
Mittelfeld

5
Nagorniewicz, 
Christian 
*12.06.1982
Abwehr

12
Harder, Pascal
*16.01.1988
Abwehr

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschaftsbetreuer

Korus, Michael 
*15.10.1952
Physiotherapeut

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschaftsbetreuer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Lietz, Ralf
*11.08.1966
Co-Trainer

10
Hustadt, Dennis
*22.08.1978
Mittelfeld

8
Gal, Istvan
*02.01.1975
Mittelfeld

9
Issa, Issa
*07.03.1984
Angriff

Roggensack, Oliver
*05.02.1963
Cheftrainer

21 
Zapala, Pawel
*01.06.1986
Tor

22
Berwecke, David
*01.03.1982
Mittelfeld

11
Fasstellini, Mauro
*22.05.1979
Angriff

16
Ridder, Steve
*29.12.1982
Mittelfeld

17
Bakir, Murat
*24.09.1987
Angriff

18
Eickel, Hendrik
*25.04.1987
Angriff

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

19
Djanga, Aristide
*12.04.1981
Abwehr

15
Neumann, Patrick
*02.12.1980
Abwehr

14
Gutic, Mirsad
*20.03.1978
Angriff

20 
Telenga, Daniel
*19.06.1985
Mittelfeld

33
Kushev, Peter
*21.01.1971
Abwehr
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SVmagazin Hallo Oliver! Um es mit 
„König“ Otto Rehagel zu sagen: „Die 
Wahrheit liegt auf dem Platz!“ Wie sah 
diese im Fürstenbergstadion in Gelsen-
kirchen aus?

Oliver Roggensack Leider haben wir un-
sere kleine Serie mit vier ungeschlagenen 
Spielen in Folge nicht weiter ausbauen 
können. Unter dem Strich muss ich sa-
gen, dass es eigentlich eine typische 0:0-
Partie war. Bis zur Pause war es ein sehr 
ausgeglichenes Spiel mit wenigen Mög-
lichkeiten auf beiden Seiten. Nach der 
Pause haben wir sehr schnell und sehr 
unglücklich das 0:1 kassiert. Als dann Ei-
kel in der 59. Minute unberechtigterwei-
se die gelb/rote Karte bekommen hatte, 
mussten wir den nächsten Rückschlag 
verdauen. Alle Umstellungen und Ein-
wechselungen brachten leider nicht mehr 
denn nötigen Schwung und den erhoff-
ten Ausgleichstreffer. So haben wir dann 
in der 90. Minute durch einen Konter das 
0:2 kassieren müssen. 

Fazit: Ein Punkt wäre mindestens mög-
lich gewesen, allerdings nur, wenn mein 
Team auf allen Positionen an sein Leis-
tungslimit gegangen wäre. Es ärgert 
mich maßlos, wenn sich Leistungsträger 
wie Neumann und Issa mal nicht wie 
gewohnt in Szene setzen können, und 
die anderen Spieler es gemeinsam nicht 
schaffen, dies auszugleichen.

SVmagazin Um die Spielanalysen zu 
vervollständigen, bitten wir Dich auch 
noch um eine kurze Nachbetrachtung 
zum Rheine-Spiel.

Oliver Roggensack In diesem Spiel ha-
ben wir definitiv den Sieg verschenkt. 
Wir haben von Beginn an sehr konzent-
riert auf das 1:0 hingearbeitet, was dann 
auch zwangsläufig fiel. Danach haben wir 

nicht mehr entschlossen genug nachge-
setzt und durch leichtfertige Ballverluste 
in der Spitze, besonders durch Gutic, den 
Gegner wieder aufgebaut. Dies führte 
ebenso zwangsläufig zum Ausgleich noch 
vor der Pause. In der 2. Halbzeit waren 
wir zwar optisch überlegen, konnten 
uns aber keine klaren Torchancen mehr 
herausspielen. Im Endeffekt muss man 
feststellen, dass wir an diesem Abend 
zwei Punkte liegen gelassen haben.  

SVmagazin Wenn man sich die aktuelle 
Tabelle genau betrachtet, scheint es so 
zu sein, dass in dieser Saison wirklich 
jeder jeden schlagen kann. Rechnest Du 
damit, dass sich dies über die gesamte 
Saison hinzieht, oder werden sich einige 
Mannschaften über kurz oder lang deut-
lich in der Spitze absetzen?

Oliver Roggensack Ich habe bereits im 
Vorfeld der Saison gesagt, dass es ein 
„Hauen und Stechen“ geben wird. Man 
sieht ganz deutlich, dass Woche für Wo-
che die Spiele sehr hart umkämpft und 
Überraschungen an der Tagesordnung 
sind. Außer dem SC Preußen Münster, 
der für mich das Maß aller Dinge dar-
stellt, werden bis zum letzten Spieltag 
viele Mannschaften um die begehrten 
Plätze mitspielen. 

Man muss die Saison wie einen Mara-
thonlauf sehen: Schritt für Schritt muss 
man Etappe um Etappe meistern und 
Punkte sammeln. Am Ende wird dann 
abgerechnet, der „lange Atem“ entschei-
det. 

SVmagazin Unser heutiger Gegner, 
Preußen Münster, ist mit Sicherheit der 
Top-Favorit in der Oberliga Westfalen. 
Was zeichnet die Mannschaft von Chef-
trainer Roger Schmidt besonders aus?

Oliver Roggensack Die Mannschaft von 
Roger Schmidt steht nicht von unge-
fähr ungeschlagen an der Tabellenspit-
ze. Sie spielt tollen Offensivfußball und 
schwimmt momentan auf einer großen 
Euphoriewelle. Beim letzten Heimspiel 
hatten sie 5.800 Zuschauer – der absolu-
te Wahnsinn! 

SVmagazin Und was muss Deine Mann-
schaft tun, um dennoch zu punkten?

Oliver Roggensack Wir wissen, dass 
bei uns jeder Einzelne am Limit spielen 
muss, um den Preußen Paroli zu bieten. 
Eine tolle Herausforderung für uns. Es 
ist immer etwas Besonderes gegen den 
Spitzenreiter zu spielen. Keine Frage: Wir 

UNSER TEAM 
INTERVIEW

9

sind krasser Außenseiter, aber wir wollen 
alles versuchen, um für die große Über-
raschung zu sorgen. Dazu müssen wir um 
jeden Meter kämpfen und natürlich auch 
das nötige Quäntchen Glück haben, das 
uns auf Schalke fehlte. Wenn wir dann 
noch unsere fantastischen Fans, die uns 
auf Schalke 90 Minuten positiv angefeu-
ert und Stimmung gemacht haben, wor-
über sich die Mannschaft übrigens sehr 
gefreut hat und sich nach dem heutigen 
Spiel noch einmal bedanken wird, im Rü-
cken spüren, ist Alles möglich.  

SVmagazin Wir bedanken uns für das 
Gespräch, Oliver. Wir wünschen euch viel 
Glück im heutigen Heimspiel.
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Der Spielplan des SV Lippstadt 08

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

Arminia Bielefeld II

Termin
Das nächste Heimspiel des 
SV Lippstadt 08 findet am 23.09.2007 
um 15:00 Uhr am „Waldschlösschen“ statt.

Die aktuelle Lage
Bielefelder Reserve
profitiert von Profi-Leihgaben

Die zweite Mannschaft von Arminia Biele-
feld, wird in dieser Saison wohl kaum in 
Personalprobleme kommen. Der Profi-Ka-
der ist breit aufgestellt und hat zumindest 
aktuell wenig mit Verletzungen zu kämp-
fen. Daher kann Amateur-Trainer Dr. Jörg 
Weber immer wieder auf Leihgaben aus 
dem Bundesliga-Kader zurückgreifen.

Beim 0:0 zuletzt in Rheine lief allerdings 
nur David Kobylik auf. Doch Weber weiß, 
was er an den Leihgaben hat. Egal ob Tor-
ben Marx, Abdelaziz Ahanfouf oder eben 
David Kobylik, „alle bringen sich hervor-
ragend ein und zeigen, dass sie mit Spaß 
bei der Sache sind, auch wenn es für sie 
unterklassig ist. Da sieht man Profis mit 
ganz anderer Motivation herumlaufen.“

Beispiel Abdelaziz Ahanfouf: Der kam vor 
der letzten Saison als Hoffnungsträger 
vom MSV Duisburg, war lange verletzt 
und machte jetzt in der Oberliga auf sich 
aufmerksam. Beim 4:0-Sieg im Ostwest-
falen-Derby gegen den SC Wiedenbrück 
2000 musste kein anderer DSC-Akteur zu 
treffen, Ahanfouf erledigte den Aufsteiger 
im Alleingang. Auch Kobylik und Marx tru-
gen sich schon in die Torschützenliste ein. 
Beim Tschechen, der schon seit Monaten 
wegen eines Überangebots im Mittelfeld 
bei den Profis keine Berücksichtigung 
findet, spürt man auf dem Platz in der 
Oberliga die Spielfreude förmlich. „Ich 
versuche, die Probleme auszublenden und 
einfach nur Spaß zu haben“, so Kobylik. 
Trainer Weber lässt ihm im Mittelfeld alle 
Freiheiten, die der 26-Jährige zu nutzen 
weiß. „Er ist pfeilschnell und technisch 
sehr stark, man kann ihn nur schwer vom 
Ball trennen“, so Weber.

Ein Wiedersehen wird es bei der Partie ge-
gen die Arminia mit Tore Gersch geben. 
Der Defensiv-Akteur wechselte erst kurz 
vor Ablauf der Transferfrist vom SVL zur 
„Alm“ und kehrt nun schon nach zwei Wo-
chen zurück ans Waldschlösschen. MSPW

Text: MSPW

Der nächste Gegner

		  Internationale Lippstadt – SV Lippstadt 08	   1 : 14		(1 : 9) 
1.	 Spieltag	 TSG Sprockhöve – SV Lippstadt 08	 0 : 0		 (0 : 0) 
2.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – VfL Bochum II 	 0 : 2		 (0 : 2) 
3.	 Spieltag	 Delbrücker SC – SV Lippstadt 08	 0 : 1		 (0 : 1)
		  BC Eslohe – SV Lippstadt 08	 1 : 4		 (0 : 0)
4.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II	 4 : 2		 (2 : 1)
5.	 Spieltag	 SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08	 0 : 3		 (0 : 1)
		  BW Völlinghausen – SV Lippstadt 08	   1 : 12		(0 : 3)
6.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine	 1 : 1		 (1 : 1)
7.	 Spieltag	 FC Schalke 04 II – SV Lippstadt 08	 2 : 0		 (0 : 0)
8.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster 	 So. 16.09.07 	 15:00
9.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Arm. Bielefeld II 	 So. 23.09.07 	 15:00
		  SV Atteln – SV Lippstadt 08	 Mi. 26.09.07 	 19:00
10.	 Spieltag	 SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08	 So. 30.09.07 	 15:00
11.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Lotte	 Mi. 03.10.07 	 15:00
12.	 Spieltag	 Hammer SpVg – SV Lippstadt 08	 So. 07.10.07 	 15:00
13.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SpVgg. Erkenschwick	 So. 21.10.07 	 15:00
14.	 Spieltag	 FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08	 So. 28.10.07 	 15:00
15.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SV Schermbeck 1912	 So. 04.11.07 	 14:15
16.	 Spieltag	 DJK Germania Gladbeck – SV Lippstadt 08	 So. 11.11.07 	 14:15
17.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SF Oestrich-Iserlohn 	 So. 18.11.07 	 14:15
		  TuS Schmerlecke – SV Lippstadt 08  	 Sa. 24.11.07 	 13:30
18.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel	 So. 02.12.07 	 14:15
19.	 Spieltag	 VFL Bochum II – SV Lippstadt 08 	 So. 09.12.07 	 14:15
20.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC 	 So. 17.02.08 	 15:00
21.	 Spieltag	 RW Ahlen II – SV Lippstadt 08	 So. 24.02.08 	 15:00
22.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück 2000 	 So. 02.03.08 	 15:00
23.	 Spieltag	 FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08	 So. 09.03.08 	 15:00
24.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 II 	 So. 16.03.08 	 15:00
25.	 Spieltag	 SC Preußen Münster – SV Lippstadt 08	 Mo. 24.03.08 	 15:00
26.	 Spieltag 	 Arm. Bielefeld II – SV Lippstadt 08 	 So. 30.03.08 	 15:00
27.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Westfalia Herne	 So. 06.04.08 	 15:00 
28.	 Spieltag	 Sportfreunde Lotte – SV Lippstadt 08	 So. 13.04.08 	 15:00 
29.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 	 So. 20.04.08 	 15:00 
30.	 Spieltag	 SpVgg. Erkenschwick – SV Lippstadt 08 	 So. 27.04.08 	 15:00 
31.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000 	 So. 04.05.08 	 15:00 
32.	 Spieltag	 SV Schermbeck 1912 – SV Lippstadt 08	 So. 18.05.08 	 15:00   
33.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – DJK Germania Gladbeck 	 So. 25.05.08 	 15:00  
34.	 Spieltag	 SF Oestrich-Iserlohn – SV Lippstadt 08  	 So. 01.06.08 	 15:00

Westfalenpokal

Kreispokal

Kreispokal

Westfalenpokal

Kreispokal

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de



Top Design

Intelligentes Licht

Innovative
Licht-
Technologie

Die Faszination von
individuellem Fahrzeug-
design.
Top Design: Innovativ und
ästhetisch. Großartig anzu-
schauen, das schöne Gefühl
einer gut getroffenen Wahl,
die Bestätigung guten Ge-
schmacks – Hella erfüllt all
diese eindeutigen oder ver-
borgenen Wünsche. Aktuelles
und modernes Design schafft
diese Faszination.
Setzen Sie auf den neuesten
Trend. Geben Sie Ihrem Fahr-
zeug das gewisse Etwas.

Infos: 0180 5 250001 (0,12 €/Min.)
www.hella.de
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Profitieren Sie von unserer breiten Hella-Produktpalette:
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Der Marketing-Partner 
des SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.

WDS New Media GmbH
Südertor 2 | 59557 Lippstadt
Telefon 02941 2890-0
info@wds.net | www.wds.net



OBERLIGA WESTFALEN
NAMEN UND NOTIZEN

erlebt“, sagte er und bedankte sich 
bei 40 Unentwegten, die gegen 5.800 
Münsteraner angesungen hatten. „Erst-
mals habe ich Fahnen gesehen. Das ist 
sensationell“, so Naumann. Gladbeck 
feierte den ersten Auswärtspunkt wie 
einen Sieg, die Mannschaft machte so-
gar mit den Anhängern die Welle.

 Die Auswärtspartie von Preußen 
Münster bei der Reserve von Arminia 
Bielefeld wurde jetzt verlegt. Neuer Ter-
min ist Sonntag, 30. September, (15.00 
Uhr). Grund sind die momentanen Um-
bauarbeiten in der Bielefelder SchücoA-
rena.

  Oliver Ruhnert, Trainer der Sport-
freunde Oestrich-Iserlohn, muss in den 
nächsten Wochen auf Torben Ochs, der 
sich bei einem Einsatz in der Reserve 
verletzte, und Michael Tomaschewski 
verzichten. Tomaschewski musste sich 
einer Leisten-Operation unterziehen.

  Nach der Roten Karte für Sebastian 
Hahn vom SV Schermbeck im Spiel ge-
gen Germania Gladbeck (2:1) fehlt für 
die nächsten Partien auch Dirk Chole-
winski (Rückenwirbelverletzung).

 Martin Stroetzel, Trainer des SV 
Schermbeck, musste beim 0:2 im Aus-
wärtsspiel bei den Sportfreunden Oe-
strich-Iserlohn auf die Spieler Sebasti-
an Hahn, Dirk Cholewinski, Oliver Dirr, 
Diminik Milaczewski, Mirko Talaga und 
Tim Woberschal verzichten.

  Preußen Münster steht hoch in der 
Zuschauergunst. Insgesamt kamen bis-
her 17.780 Zuschauer zu den vier Heim-
spielen der Preußen. Zum Vergleich: In 
der gesamten Liga kamen insgesamt 
58.028 Zuschauer zu den bisherigen 63 
Spielen. Das entspricht einem Schnitt 
von 921 Zuschauern pro Partie. Zu 
den SCP-Heimspielen pilgerten dabei 
im Schnitt stolze 4.445 Fans. Nur der 
FC Eintracht Rheine (1.549 Zuschauer) 
und der SC Wiedenbrück 2000 (1.410) 
liegen noch über der 1.000er-Marke. 
Bezeichnend: Beide haben auch schon 
zu Hause gegen Zuschauer-Krösus SC 
Preußen gespielt.                  

Text: MSPW

  Neuzugang Pierre Hallé gab im Spiel 
des FC Gütersloh 2000 bei der TSG 
Sprockhövel (3:1) sein Debüt für die Ost-
westfalen. FCG-Trainer Alfons Beckstedde 
äußerte sich positiv: „Durch sein Können 
am Ball wird er uns weiterhelfen.“ Hallé 
wurde für 20 Minuten eingewechselt. Der 
26-jährige kam vom Südwest-Oberligisten 
FC Homburg 08. Hallé spielte bereits für 
Saarbrücken in der 2. Bundesliga.

 Gleich bei seinem Debüt sah Andrew 
Barisic, Neuzugang beim SV Schermbek, 
im Spiel bei den Sportfreunden Oestrich-
Iserlohn (0:2) die Gelb-Rote Karte wegen 
wiederholten Foulspiels. Erst im Laufe der 
letzten Woche war die Spielberechtigung 
eingetroffen.

 Neuzugang Anthony Yeboah (vom Has-
per SV) absolvierte bei der 1:3-Niederlage 
der TSG Sprockhövel gegen den FC Güters-
loh 2000 sein erstes Spiel und avancierte 
gleich zum „Hauptdarsteller“. Erst traf er 
zum 1:2, dann handelte er sich die Rote 
Karte ein und fällt nun wegen einer Sperre 
vorerst aus. 

  Die Reserve des VfL Bochum musste im 
Spiel gegen Spvg. Erkenschwick (1:1) auf 
Ivo Ilicevic und Dennis Grote verzichten. 
Beide mögliche Leihgaben des Profika-
ders wurden für ihre U 21-Nationalmann-
schaften nominiert.

  Der SC Wiedenbrück 2000 hat sich mit 
Sonad Taner vom VfB Fichte Bielefeld ver-
stärkt. Durch den 4:0-Erfolg gegen Westfa-
lia Herne gab der Aufsteiger mit nunmehr 
vier Punkten die „Rote Laterne“ an die 
TSG Sprockhövel weiter.

  Mit dem torlosen Remis bei Tabellenfüh-
rer Preußen Münster bestätigte Germania 
Gladbeck den guten Eindruck der ersten 
Spieltage und fuhr auch den ersten Aus-
wärtspunkt ein. Der Aufsteiger spielte vor 
allem nach der „zweiten“ Pause (Schieds-
richter Jens Helmig musste verletzt aus-
getauscht werden, die Suche nach einem 
neuen Assistenten dauerte rund 20 Minu-
ten) frech nach vorn und kam selbst zu 
Gelegenheiten. Trainer Guido Naumann 
war nach dem Spiel überwältigt von den 
eigenen Fans: „Das habe ich noch nie 
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Horst Krilleke

Hubert Kukuk
Anlasser & Lichtmaschinen

Salz.-Verlar 02948 766

Kai Hartelt

SPEDITION

Manfred Hartelt

Heinrich Risken

Dr. Michele 
Puller

Friedhelm 
Barczik

Franz-Josef
Günther

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen
Biewald

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Dr. med. Klaus Ziegler

Brigitte
Rühlemann

Helle Halle 5, 59555 Lippstadt

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik



Simon 
Brenzinger

City Center

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

Ewald  &  Siegfried Schiefelbein
Freunde und Förderer des SV 08

Individuelle Gärten

Andrea 
Stobberg

 Dieter 
Stakemeier

Holger Mast - Eventplanungen 
 www.HoMa-Eventplanung.de 

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

02941 283283

Michael Korus

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Thilo Altmann
Freunde und Förderer des SV 08

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Lippetor 2
Lippstadt 
Tel. 273920

Dirk Steinmann

Wihelm
Boneberger

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Werner & Han-
nelore Kraemer

Wäscherei
Waschbär
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OBERLIGA WESTFALEN
TABELLE, SPIELE, STATISTIKEN

Rotsünder-Statistik der Oberliga 
Westfalen nach dem 9. September

Rot-Weiß Ahlen II	 1	 Sahin
Delbrücker SC	 1	 Welker
Germania Gladbeck	 1	 Senger
Westfalia Herne	 2	 Urban, Bautz
SV Schermbeck	 1	  Hahn
TSG Sprockhövel	 1	 Yeboah
SC Wiedenbrück 2000 	 1	 Flock

Rote Karten insgesamt	 8

Gelb-Rot-Statistik der Oberliga 
Westfalen nach dem 9. September

Spvgg. Erkenschwick	 2	 Setzke, 		
			   Schmidt
Germania Gladbeck	 2	 Yavuzaslan, 	
			   Senger
Hammer SpVg.	 1	 Degelmann
Westfalia Herne	 1	 M. Neumann
SV Lippstadt 08	 3	 Hustadt, Issa, 	
			   Eickel
FC Eintracht Rheine	 1	 Brüning
SV Schermbeck	 1 	Barisic
TSG Sprockhövel	 3	 Bednarski, 	
			   Kerstiens, 
			   Balaika
SC Wiedenbrück 2000	 1	 Ivanovic

Gelb-Rote Karten
insgesamt	 15

Torschützenliste der Oberliga Westfalen nach dem 9. September

5 Tore
Philipp Böwing-Schmalenbrock (Sportfreunde Lotte)

4 Tore
Abdelaziz Ahanfouf (Arminia Bielefeld II), Sami El-Nounou (VfL Bochum II), Stefan 
Kratofiel (Germania Gladbeck), Achilleas Courtoglou (Sportfreunde Oestrich-Iserlohn), 
Pierre Bendig (SV Schermbeck)

3 Tore
Dennis Rommel (Germania Gladbeck), Daniel Barton (FC Gütersloh 2000), Giancar-
lo Fiore (FC Gütersloh 2000), Michael Erzen (SC Preußen Münster), Mehmet Kara 
(SC Preußen Münster), Orhan Özkara (SC Preußen Münster), Rainer Hackenfort (SV 
Schermbeck)

2 Tore
Pierre Aboutou (Rot-Weiß Ahlen II), Philipp Heithölter (Rot-Weiß Ahlen II), Thorben Marx 
(Arminia Bielefeld II), Milko Trisic (Arminia Bielefeld II), Guerino Capretti (Delbrücker 
SC), Zouhair Allali (Spvgg. Erkenschwick), Alexander Thamm (Spvgg. Erkenschwick), 
Sebastian Westerhoff (Spvgg. Erkenschwick), Seyit Ersoy (Germania Gladbeck), Len-
nard Warweg (FC Gütersloh 2000), Sven Dyballa (Hammer SpVg.), Charly Kuntz (Ham-
mer SpVg.), Christian Werner (Hammer SpVg.), Dennis Gidaszewski (Westfalia Herne), 
Mauro Fastellini (SV Lippstadt 08), Issa Issa (SV Lippstadt 08), Daniel Telenga (SV 
Lippstadt 08), Stefan Leimbrink (Sportfreunde Lotte), Timo Scherping (SC Preußen 
Münster), Uwe Seggewiß (SC Preußen Münster), Sebastian, Placzek (Sportfreunde Oe-
strich-Iserlohn), Serafettin Sarisoy (Sportfreunde Oestrich-Iserlohn), Marcus Fischer (FC 
Eintracht Rheine), Ali Göl (FC Eintracht Rheine), Wilko Risser (FC Schalke 04 II), Kamil 
Bednarski (TSG Sprockhövel), Carlos Castilla (SC Wiedenbrück 2000), Sebastian Veith 
(SC Wiedenbrück 2000)

Eigentore
Guerino Capretti (Delbrücker SC) im Spiel bei Arminia Bielefeld II, Patrick Fabian (VfL 
Bochum II) im Spiel gegen den FC Schalke 04 II, Thiemo Höhn (VfL Bochum II) im 
Spiel gegen die Sportfreunde Lotte, Philipp Schulz (TSG Sprockhövel) im Spiel gegen 
FC Gütersloh 2000

Alle Daten von: MSPW

Der aktuelle Spieltag
Hammer SpVg – RW Ahlen II
Sportfreunde Lotte – SC Wiedenbrück 2000 
SC Westfalia Herne – FC Eintracht Rheine 
Arminia Bielefeld II – FC Schalke 04 II
SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster 
DJK Germania Gladbeck – SF Oestrich-Iserlohn 
SV Schermbeck 1912 – TSG Sprockhövel 
FC Gütersloh 2000 – Vfl Bochum II
SpVgg 1916 Erkenschwick – Delbrücker SC

Der nächste Spieltag (23.09.2007)
SC Preußen Münster – SF Oestrich-Iserlohn 
Delbrücker SC – FC Gütersloh 2000
Vfl Bochum II  SV – Schermbeck 1912
TSG Sprockhövel – DJK Germania Gladbeck 
SV Lippstadt 08 – Arminia Bielefeld II 
FC Schalke 04 II – SC Westfalia Herne
FC Eintracht Rheine – Sportfreunde Lotte
SC Wiedenbrück 2000 – Hammer SpVg
RW Ahlen II – SpVgg 1916 Erkenschwick

Die aktuelle Tabelle Stand: 11.09.2007

4	 3	 1	 0	 9 : 1	10	 3	 2	 1	 0	 8 : 3	 7

3	 1	 2	 0	 6 : 4	 5	 4	 2	 2	 0	 6 : 3	 8

4	 2	 0	 2	 5 : 5	 6	 3	 2	 1	 0	 2 : 0	 7

3	 2	 0	 1	 4 : 3	 6	 4	 2	 1	 1	 3 : 3	 7

4	 1	 2	 1	 3 : 4	 5	 3	 2	 1	 0	 4 : 1	 7

3	 3	 0	 0	 8 : 0	 9	 4	 0	 2	 2	 3 : 7	 2

4	 1	 2	 1	 4 : 3	 5	 3	 2	 0	 1	 4 : 2	 6

3	 1	 1	 1	 5 : 5	 4	 4	 2	 1	 1	 4 : 2	 7

3	 3	 0	 0	 11 : 3ß	9	 4	 0	 1	 3	 2 : 7	 1

3	 2	 0	 1	 5 : 2	 6	 4	 1	 1	 2	 4 : 6	 4

4	 2	 0	 2	 6 : 4	 6	 3	 1	 1	 1	 4 : 7	 4

3	 2	 1	 0	 5 : 3	 7	 4	 1	 0	 3	 5 : 9	 3

3	 1	 0	 2	 5 : 5	 3	 4	 2	 0	 2	 4 : 6	 6

4	 2	 0	 2	 4 : 5	 6	 3	 1	 0	 2	 4 : 6	 3

4	 1	 0	 3	 1 : 4	 3	 3	 1	 1	 1	 5 : 7	 4

3	 0	 1	 2	 3  : 5	 1	 4	 1	 0	 3	 2 : 7	 3

4	 1	 1	 2	 5 : 6	 4	 3	 0	 0	 3	 0 : 7	 0

4	 0	 2	 2	 1 : 5	 2	 3	 0	 0	 3	 3 : 7	 0

1.  	 SC Preußen Münster	 7	 5	 2	 0	 17 : 4ß	13	 17  

2.  	 Sportfreunde Lotte	 7	 3	 4	 0	 12 : 7ß	 5	 13 

3.	 FC Schalke 04 II 	 7	 4	 1	 2	 7 : 5	 2	 13  

4.	 Hammer SpVg 	 7	 4	 1	 2	 7 : 6	 1	 13  

5.	 FC Eintracht Rheine 	 7	 3	 3	 1	 7 :  5	 2	 12  

6.	 DJK Germania Gladbeck 	 7	 3	 2	 2	 11 : 7ß	 4	 11  

7.	 Vfl Bochum II	 7	 3	 2	 2	 8 : 5	 3	 11  

8.	 SV Lippstadt 08	 7	 3	 2	 2	 9 : 7	 2	 11  

9. 	 Arminia Bielefeld II	 7	 3	 1	 3 	 13 : 10	 3	 10  

10.	 SpVgg 1916 Erkenschwick	 7	 3	 1	 3	 9 : 8	 1	 10  

11.	 SF Oestrich-Iserlohn	 7	 3	 1	 3	 10 : 11	 -1	 10  

12.	 SV Schermbeck 1912	 7	 3	 1	 3	 10 : 12	 -2	 10  

13.	 FC Gütersloh 2000	 7	 3	 0	 4	 ß9 : 11	 -2	 9  

14.	 RW Ahlen II	 7	 3	 0	 4	 ß8 : 11	 -3	 9  

15.	 Delbrücker SC	 7	 2	 1	 4	 ß6 : 11	 -5	 7  

16.	 SC Westfalia Herne	 7	 1	 1	 5	 ß5 : 12	 -7	 4  

17.	 SC Wiedenbrück 2000	 7	 1	 1	 5	 ß5 : 13	 -4  	 4

18.	 TSG Sprockhövel	 7	 0	 2	 5	 ß4 : 12	 -8	 2  

Heim Auswärts
		  S	 G	 U	 V			   P S	 G	 U	 V		  P	 S	 G	 U	 V		  P
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Genießen Sie den Sonntag
in sportlicher Atmosphäre,
verbunden mit kulinarischer Küche.

Fragen Sie nach unseren

FAN-PACKAGES
oder informieren Sie sich unter:
www.welcome-hotel-lippstadt.de

 WELCOME HOTEL LIPPSTADT
★★★★

Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
Tel. +49(0)2941 989-0

Fax +49(0)2941 989-529
info@welcome-hotel-lippstadt.de
www.welcome-hotel-lippstadt.de 



Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.
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UNSERE JUGEND
BERICHTE DER F1,- E1- UND C1-JUNIOREN

Nachdem die C1-Mannschaft in der ver-
gangenen Saison erst am letzten Spiel-
tag den Aufstieg in die Landesliga ver-
passt hatte, nimmt das neu formierte 
Team vom Trainer Dirk Aring das Ziel 
„Landesligaaufstieg“ wieder fest ins Vi-
sier. Der 20köpfige Kader besteht unter 
anderem aus 8 Neuzugängen, die zum 
Erfolg beitragen wollen: Marvin Dirk-
winkel, Patrick Wiesemann (beide RW 
Mastholte), Roberto und Matteo Fichera 
(beide SV Overhagen), Dennis Mertin 
(Bad Waldliesborn), Rene Arndt (BW Lip-
perbruch), Kevin Grote (SC Paderborn), 
Danny Tillmann (Tus Lipperode).

In den Vorbereitungsspielen präsentierte 
sich das Team bereits in guter Frühform. 
Immerhin konnte die Mannschaft die 
Spiele gegen die Landesligisten SC Ne-

heim (9:2) und SC Verl (4:0) gewinnen.
Im Kreispokal hat die C1 nach zwei Aus-
wärtssiegen in Rüthen (3:0) und Lip-
perode (5:1) souverän das Viertelfinale 
erreicht, wo SW Overhagen der Gegner 
sein wird. Nach vier Spieltagen der C-
Junioren-Bezirksliga 4 kristallisiert sich 
bereits ein Zweikampf zwischen dem 
BSV Menden und unserer C1 um die 
Meisterschaft heraus. Die Teams vom 
SSV Meschede und SV Geseke sind die 
ärgsten Verfolger und dürfen nicht au-
ßer Acht gelassen werden.

Die bisherigen Spiele der C1-Jugend
SV08 – SV Brilon (8:1)
SUS Hüsten 09 – SV08 (0:4)
Sprf. Warburg – SV08 (2:2)
SV08  –  SV Schmallenberg/Fredeburg  (12:0)

Text: Dirk Aring

Den Saisonstart unserer E1 Jugend 
kann man gut und gerne als gelungen 
bezeichnen! Die ersten vier Meister-
schaftsspiele haben unsere Jungs bei 
einem traumhaften Torverhältnis von 
84 : 0 alle gewonnen. Auch im über-
kreislichen Vergleich hat die E1-Jun-
gend beim SC Wiedenbrück mit 7:4 
und bei der Hammer Spvg mit 4:2 
gewonnen.

Als nächstes steht noch ein Freund-
schaftsspiel gegen den FC Gütersloh 
auf dem Programm. Bleibt nur zu hof-
fen, dass die E1-Spieler auch weiter-
hin solch gute Leistungen zeigen.

Text: Carsten Meißner

C1-Junioren haben klare Ziele vor Augen
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Unsere F1 hat recht spät mit ihrem Trai-
ning begonnen, nämlich nach den Som-
merferien. Wie sich jetzt zeigt, stand dies 
der Teambildung absolut nicht im Weg. 
Oberstes Ziel in den ersten Wochen war 
die Integration zahlreicher neuer Spie-
ler – immerhin ist kein Spieler aus dem 
letztjährigen Kader in der Mannschaft 
verblieben. Umso erstaunlicher ist es, 
das unsere Spieler bereits nach nur we-
nigen Trainingseinheiten eine grandiose 
Vorstellung in der Qualifikationsstaffel 5 

hingelegt haben. Die ersten Spiele wur-
den deutlich gewonnen und es ist bereits 
jetzt erkennbar, dass sich hier eine spiel-
starke und sehr intelligente Mannschaft 
formiert. Im Mittelpunkt des Trainings 
des Trainergespanns Heinz Dreinhoff 
und Ralf Müller steht der Ball, dessen 
Beherrschung Grundlage jeder weiteren 
fußballerischen Aktion ist. In den kom-
menden Monaten sollen die Fähigkeiten 
der einzelnen Spieler verbessert und 
das mannschaftliche Zusammenspiel 
ausgebaut werden. Als Saisonziele stre-
ben die Trainer gute Ergebnisse bei den 
Stadt- und Kreismeisterschaften, sowie 
bei diversen Turnieren mit überregio-
nalen Mannschaften an.

Der Kader: Luka Beckmann, Jan Vorwerk, 
Louis Osagiobare, Maxim Kirsch, Fabian 
Pekruhl, Mats Freitag, Jan Kückelheim, 
Max Engelke, Fynn Müller, Noel Pisarski, 
Tom Franke, Justin Scrivener, Hendrik 
Tidgemeyer, Justus Mertens 

Text: Heinz Dreinhoff

F1-Junioren formieren sich schnell neu
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E1-Junioren erwischen Traumstart
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Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH

email: contact@meyer-tochtrop.de
www.meyer-tochtrop.de



Mein Lippe-Bekenntnis:

Weissenburg.
Genuss von hier.

„Was anderes 
kommt mir zum 
Fußball nicht 

über die Lippe.”
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL BEIM FC SCHALKE 04 II

Sie hatten sich so viel vorgenommen für 
die Partie bei der zweiten Mannschaft des 
FC Schalke 04 und wollten beste Eigen-
werbung für das Heimspiel gegen Spitzen-

Patrick Neumann wird hier von Willi Land-
graf attacktiert, der noch versucht, von 
hinten an den Ball zu kommen.

Mirsad Gutic wurde in der 55. Minute für 
Dennis Hustadt eingewechselt und ver-
suchte sein Glück.

reiter Preußen Münster betreiben. Aber 
am Ende standen die Oberliga-Kicker des
SV Lippstadt 08 nach der 0:2-Niederla-
ge vor etwa 500 Zuschauern im Fürs-
tenbergstadion mit leeren Händen dar. 
Das Team von Trainer Oliver Roggen-

sack konnte zwar in kämpferischer Hinsicht 
überzeugen, kassierte aber nach einem 
groben Abwehrfehler in der 51. Minute das 
0:1 und sieben Minuten später sah der bis 
dahin gut spielende Hendrick Eickel, der 
schon mit dem gelben Karton verwarnt 
worden war, nach einem Foul an der Au-
ßenlinie die Gelb / Rote Karte. In Unterzahl 
hatten es die Lippstädter natürlich sehr 
schwer und sie kamen dann auch zu kei-
ner erwähnenswerten Torchance mehr. So 
erhöhten die spielstarken Schalker kurz 
vor dem Abpfiff das Ergebnis noch auf 
2:0. Die Schalker wollten sich unbedingt 
für die 0:3-Heimniederlage eine Woche zu-
vor gegen Preußen Münster rehabilitieren

Weg da, jetzt komm ich: Peter Kushev (r.) hielt 
es hinten nicht mehr aus und versuchte es in 
der Offensive.

und dementsprechend motiviert gingen die 
Blau-Weißen ins Spiel. In der ersten Viertel-
stunden hatten die Platzherren durch Gur-
zynski, Beckmann, Pisano oder erneut Gur-
zynski sehr gute Chancen, fanden aber in 
Milos Mandic einen Meister seines Faches 
im Lippstädter Tor. Schade allerdings, dass 
Issa Issa nach einem herrlichen Paß von 
Pascal Harder kurz vor dem Schalker Tor 
den Ball nicht richtig unter Kontrolle bekam 
und so eine Großchance ungenutzt blieb. 
Während die Schalker in spielerischer Hin-
sicht reifer wirkten und immer wieder das 
Spiel über die Außen forcierten, warf der 
SV 08 seine kämpferischen Qualitäten in 
die Waagschale, hatte aber Pech, dass die 
Platzherren nach einem erneut sehr langen 
Einwurf von Lorenz in Führung gehen konn-
ten. Da hatte die SV-Abwehr einen Moment 
nicht aufgepasst. Und auch die Einwechse-
lungen und Umstellungen von Trainer Rog-
gensack führten letztlich nicht mehr zum 
erhofften Remis.                              Nie

Nur selten sorgten die Oberliga-Spieler des SV Lippstadt 08 , hier mit Dennis Hustadt (l.) 
und Peter Kushev (2.v.r.), gestern für Gefahr im Schalker Strafraum. Am Ende gewannen die 
Gastgeber mit 2:0.

Fehler eiskalt bestraft
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FC Schalke 04 II nutzt Unentschlossenheit in SV-Hintermannschaft zum 1:0.
Hendrick Eickel sieht in der 58. Minute die Gelb/Rote Karte. 0:2 verloren



Autoservice für Pkw + Transporter
–	 Motordiagnosen mit Bosch-Motortester
–	 Auspuff-Service
–	 Stoßdämpfer und Bremsen-Service
–	 Inspektion (zum Festpreis)
–	 Einlagerungs-Service 
	 (Wir lagern Ihre Räder fachgerecht und günstig bis zur nächsten Saison)
–	 Schnellspur, Stoßdämpfertester, Bremsenprüfstand (mit Prüfprotokoll)
–	 4-Rad Computer-Achsvermessung
–	 Fahrwerktieferlegung
–	 TÜV/DEKRA (täglich im Haus und nach Vereinbarung)
– 	AU (Abgasuntersuchnung nach §47 STVO)
– 	Oelwechsel
–	 Klimaanlagen-Service (Überprüfung inkl. Kältemittelwechsel)

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

www.reifen-tiemann.de

point S
Klimaservice
point S
Klimaservice

Impressum SVmagazin und Kontakt zum SV 08

Geschäftsstelle
Stadion „Am Waldschlösschen“
Barbarossastraße 3
59555 Lippstadt

Ansprechpartner 
Daniel Craes
Tel.: 02941 9686998
Fax: 02941 9687333
Mobil: 0171 2281024
office@svlippstadt08.de

Öffnungszeiten
Dienstags	 09:30 - 12:30 Uhr
Donnerstags	09:30 - 12:30 Uhr

Postanschrift
SV Lippstadt 08 e.V.
Postfach 2646
59536 Lippstadt

Clubheim / VIP-Lounge
Ansprechpartnerin
Melanie Kirchgessner
Mobil: 0160 7052348
(Mo. - Fr. 16:00 - 18:00 Uhr) 
catering@svlippstadt08.de
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Turniermagazin - kostenlos

Mit freundlicher Unterstützung von

2.JUNIORCUP
LIPPSTADT 2007
Samstag, 29.09 & Sonntag, 30.09.2007

Mit freundlicher Unterstützung von

GET THE

KICK!
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Die Böklunder Plumrose GmbH & Co. 
KG mit ihren „Würstchen vom Lande“ 
ist Teil der zur Mühlen-Gruppe mit 
ca. 2.500 Mitarbeitern und mehr als 
250.000 Tonnen Ab- satzvolumen. Sie 
gehört damit zu einer der größten und 
umsatzstärksten fleisch- und wurst-
verarbeitenden Unternehmensgruppen 
in Europa. Böklunder ist innovativ. So 
wurde hier das Würstchen im Glas er-
funden und der Twist-off-Deckel entwi-
ckelt. Und Böklunder ist erfolgreich. Im 
vergangenen Jahr verkaufte das Unter-
nehmen über 1 Milliarde Würstchen in 
Deutschland und der ganzen Welt. Der 
Ex-portanteil des 1934 gegründeten 
Unternehmens beträgt heute rund 30 
Prozent – Tendenz steigend, 80 Prozent 
der Ausfuhr geht in andere europäische 
Länder, 20 Prozent nach Afrika, Asien 
und Amerika. 

Erstklassige Produkte 
Böklunder arbeitet nach neuesten 
Technologien, die Produktionen sind 
mit modernster Technik ausgestattet. 
Einige Produkte der Marke Böklun-
der tragen das Gütezeichen Schleswig 
Holstein. Sie enthalten ausschließlich 
Frische-fleisch aus kontrollierter Auf-
zucht. Die regionalen Landwirte erzeu-
gen das Fleisch mit Hilfe eines durch 
externe Prüfer kontrollierten Qualitäts-
management-Systems und unterziehen 
sich jedes Jahr zusätzlichen Kontrollen 
durch die Landwirtschaftskammer Kiel. 
Die Rückverfolgbarkeit der Produktion-
schargen auf allen Verarbeitungsstufen 
wird ebenfalls regelmäßig geprüft. Ver-
braucher können sich über die Hotline 

04623 77-109 darüber informieren, von 
welchen bäuerlichen Betrieben das 
Fleisch kommt. 

Maßstäbe in punkto Qualität
Das hervorragende Abschneiden bei den 
Zertifizierungen nach dem IFS-Konzept 
(International Food Standard) sowie 
bei QS (Qualität und Sicherheit) und 
BRC (British Retail Consortium) unter-
streicht die hohe Qualität der Produkte. 
Das strukturierte Qualitätsmanagement 
nach DIN EN ISO 9001-2000 und ein in-
tegriertes HACCP-System gewährleisten 
die Produktsicherheiten, es garantiert 
die herausragenden Fertigungsquali-
täten, die lückenlose Rückverfolgung 
der Produkte sowie die hohe Transpa-
renz der Qualitätsmanagement-Doku-
mentation. Das Qualitätsmanagement 
seinerseits unterliegt regelmäßigen 
Kontrollen durch unabhängige Institute 
wie „Gista-Zert“ und „DQS“ (Deutscher 
Gesellschaft zur Zertifizierung von Qua-
litätsmanagement-Systemen). Böklun-
der arbeitet nach dem so genannten 
HACCP-Konzept. Auch dieses, spe-ziell 
für die Lebensmittelbranche entwickelte 
Qualitätskonzept, beinhaltet eine voll-
ständige Überwachung, Kontrolle und 
Dokumentation sämtlicher Schritte vor, 
während und nach der Produktion. Die 
Artikel Geflügelwürstchen, Echte Land-
Bockwurst in allen Glasgrößen sowie 
die Rostbratwürstchen und die pikante 
Rostbratwurst wurden von Ökotest mit 
„sehr gut“ bewertet. Außerdem bewer-
teten die Prüfer von Stiftung Warentest 
die Rostbrat-Würstchen von Böklunder 
mit „gut“. 

Ein Unternehmen in Bewegung.

Kontakt 
Böklunder Plumrose GmbH & Co. KG
Gewerbestraße
24860 Böklund

Telefon	 04623 77–0
Telefax	 04623 77–104
E-Mail	 info@boeklunder-plumrose.de
Internet	 www.boeklunder-plumrose.de  

Geschäftsführer 
Herr Peter zur Mühlen
geschäftsführender Gesellschafter

Herr Gerhard Neukum
Geschäftsführer

Herr Johannes Jessen
Geschäftsführer 

SPONSOR DES TAGES

26



W
IR

 S
A

G
E

N
 D

A
N

K
E

!

Premium-Partner

Co-Sponsoren

Hauptsponsor

Business-Partner

Partner

Ausrüster

Jugendsponsor



DER TREFFPUNKT FÜR ALLE

       
    FUSSBALLFREUNDE!

CLUBHEIM AM WALDSCHLÖSSCHEN.

Öffnu
ngszei

ten

      
     F

reitags ab 17:30 Uhr, Sa
mstags ab 14:30 Uhr, So

nntags ab 16:00 Uhr

      
      

      
   Bei Heimspielen des SV

 08 ab 2 Stunden vor Sp
ielbeginn


